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Vorwort von 
Prof. Dr. Marc-Oliver Pahl

Künstliche Intelligenz (KI) ist längst nicht mehr nur ein faszinierendes Thema
aus der Welt der Wissenschaft und Technologie – sie ist ein integraler Bestandteil
unseres täglichen Lebens geworden, unaufhaltsam und allgegenwärtig. In unse-
rem digitalen Zeitalter begegnen wir der KI auf Schritt und Tritt, oft ohne es
bewusst wahrzunehmen.

Seit November 2022 nimmt die KI noch mal einen deutlich stärkeren Einfluss auf
unser Leben, denn seitdem kann sie etwas Neues, nämlich Informationen erzeu-
gen, die wie von Menschen gemacht erscheinen. Die ersten Programme, die dazu
in der Lage sind, stammen von der Organisation OpenAI: mit ChatGPT kann man
Texte generieren. Mit DALL-E kann man Bilder generieren.

Diese sogenannte generative KI basiert auf großen Sprachmodellen (Large Langu-
age Models, LLM). Die Modelle heißen groß, weil sie mit sehr viel Weltwissen
gelernt wurden. Das lässt ihre Kreationen menschlich erscheinen. Dies schafft
große gesellschaftliche Herausforderungen, denn die Grenze zwischen von Men-
schen erstellten Informationen wie Texten, Bildern oder Videos und solchen, die
von einer KI-Maschine gemacht wurden verschwimmt.

Was macht die Fähigkeit von Computerprogrammen, Informationen in mensche-
nähnlicher Qualität zu erstellen, so besonders?

Aus meiner Informatikersicht ist diese Entwicklung faszinierend, weil sie den
Turing-Test herausfordert. Der Turing-Test, formuliert vom englischen Informa-
tikpionier Alan Turing in den 1950er Jahren, stellt die Frage, ob wir zwischen der
Kommunikation mit einem Menschen und einem Computerprogramm unter-
scheiden können. Wenn die Maschine so überzeugend agiert wie ein Mensch, gilt
sie als intelligent.

Die großen Sprachmodelle, die Sie in diesem Buch entdecken werden, bestehen
oft den Turing-Test. Doch die scheinbare Menschlichkeit der Algorithmen beruht
nicht darauf, dass Maschinen plötzlich menschliche Wesen sind. Vielmehr beste-
hen sie den Test, weil sie das, was Computer schon immer taten, jetzt noch besser
machen: enorme Mengen an Daten schnell verarbeiten – schneller als es ein
Mensch je könnte.
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Vorwort von Prof. Dr. Marc-Oliver Pahl
LLMs vermischen dazu unser existierendes digitales Wissen so umfangreich und
so geschickt, dass es uns so erscheint, als ob ein Mensch vor uns stünde. Das
Ergebnis ist dabei etwas Neues, nie Dagewesenes. Daher heißen die Algorithmen
oft auch „generativ“. Die Fähigkeit der großen Sprachmodelle, existierendes digi-
tales Wissen geschickt zu etwas Neuem zu verknüpfen, erzeugt eine Illusion men-
schenähnlicher Kreativität.

Für mich als Cybersicherheitsexperten eröffnet generative KI neue Herausforde-
rungen, insbesondere im Hinblick auf die Authentizität von Medieninhalten. Die
Echtheit von Bildern, Videos und Audiobotschaften ist schwerer zu verifizieren
denn je. Technologien zur Erstellung von täuschend echt wirkenden Inhalten, die
einst Geheimdiensten vorbehalten waren, sind nun für jeden zugänglich. Phäno-
mene wie Fake News erreichen neue Dimensionen.

Als Medienwissenschaftler erkenne ich, dass große Sprachmodelle so leicht wie
nie zuvor in der Lage sind, individuell auf Sie zugeschnittene Inhalte zu erstellen.
Die Personalisierung von Texten, Bildern, Audiomeldungen und Videos ermög-
licht eine bisher ungekannte Beeinflussung. Ich kann Ihnen beispielsweise konti-
nuierlich Nachrichten und Inhalte aus den Perspektiven Ihrer Hobbies und
Freunde schicken, die Ihnen alle denselben Appell übermitteln: "Besuchen Sie
meinen YouTube-Kanal" oder "Wählen Sie mich zum Wissenschaftler des Jahres".
Dabei muss ich nicht einmal viel Zeit oder Geld aufwenden. Generative KI kann
mir sogar dabei helfen, entsprechenden Programmcode zur Automatisierung zu
generieren.

Neben neuen Herausforderungen bietet generative KI aber auch viele Chancen.
Sie können heute personalisierte Reisetipps erhalten gemäß ihrer Vorlieben,
Gedichte schreiben lassen oder sogar Ihre eigene Zeichentrickserie erstellen las-
sen. Im Buch lernen Sie viele weitere spannende positive Anwendungen kennen.

Während die Technik der LLMs nun seit einiger Zeit verfügbar ist, sind ihre Fol-
gen für die Gesellschaft noch immer nicht abschätzbar. Die Gesellschaft erkundet
noch Potenzial und Auswirkungen. Sie sind dabei mittendrin.

Um mit Ihrer neuen Situation gekonnt umgehen zu können, benötigen Sie etwas,
das im Englischen als AI-literacy bezeichnet wird und sich mit KI-Kompetenz
übersetzen lässt. Beide Begriffe sind etwas unterschiedlich konnotiert. Für mich
sind beide Aspekte wichtig: das Verständnis der Technologie und die Fähigkeit,
diese zu benutzen.

Alexander Loth leistet mit diesem Buch einen wichtigen Beitrag zur Entwicklung
Ihrer KI-Kompetenz. Von den grundlegenden Konzepten bis zu konkreten
Anwendungen führt er Sie durch die Welt der generativen KI. Dabei gelingt es
ihm, komplexe technische Sachverhalte auf verständliche Weise zu erklären. Viele
praxisnahe Beispiele ermöglichen es Ihnen, das Gelernte direkt umzusetzen.
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Das Buch gibt Ihnen detailliert praktisches Expertenwissen. Selbst für Menschen,
die schon einmal mit den behandelten Tools gearbeitet haben, bieten die Vertie-
fungen oft interessante Einblicke, die die Arbeit damit noch effizienter machen.

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen bei der Lektüre. Entdecken Sie die Welt der
generativen KI und nutzen Sie die darin liegenden Potenziale. Teilen Sie Ihr neues
Wissen und tragen Sie mit dazu bei, dass die Technologie zum Wohle der Gesell-
schaft genutzt wird.

Marc-Oliver Pahl

Professor für Cybersicherheit an der französischen Grand Ecole (Eliteuniversität)
IMT Atlantique

Präsident des German Chapter of the Association for Computing Machinery
(ACM)
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Einleitung

Herzlich willkommen zu »KI für Content Creation« – Ihrem umfassenden Ratge-
ber zur Nutzung von künstlicher Intelligenz (KI) zur Inhaltserstellung. Dieses
Buch zielt darauf ab, Ihnen einen tiefgehenden Einblick in die Welt der KI-gestütz-
ten Text-, Bild-, Audio- und Videoproduktion zu geben. Mein Ziel ist es, Ihnen das
notwendige Rüstzeug an die Hand zu geben, damit Sie das volle Potenzial der ver-
fügbaren KI-Tools ausschöpfen können.

Wer sollte dieses Buch lesen?

� Inhaltsersteller: Ob Sie Blogger, Autor oder Journalist sind, dieses Buch bietet
Ihnen wertvolle Erkenntnisse für Ihre tägliche Arbeit.

� Web- und SEO-Spezialisten: Verantwortliche für die Erstellung und Optimie-
rung von Websites erfahren, wie KI gerade im Bereich der Suchmaschinenop-
timierung unterstützen kann.

� PR- und Kommunikationsexperten: Fachleute in den Bereichen Public Rela-
tions und Unternehmenskommunikation finden in diesem Buch praxisnahe
und leicht umsetzbare Fallbeispiele.

� Entscheidungsträger: Führungskräfte, die den Einsatz von KI in ihrer Organi-
sation evaluieren möchten, finden hier eine fundierte Übersicht über die Mög-
lichkeiten und sinnvollen Anwendungen.

Zum Verständnis dieses Buches und dem Erwerb von KI-Kenntnissen sind weder
besondere mathematische Fähigkeiten noch Programmiererfahrung notwendig.
Es eignet sich daher auch für Einsteiger und Anwender, die sich dem Thema KI
praxisbezogen, ohne ausschweifende theoretische Abhandlungen, nähern möch-
ten.

Das heißt jedoch keineswegs, dass dieses Buch sich auf die grundlegende Funk-
tionalität der KI-Tools beschränkt. Zwar werden besonders in den ersten drei Kapi-
teln die Fähigkeiten der KI grundlegend vorgestellt und das Erstellen von KI-
Anweisungen Schritt für Schritt erläutert. Damit ist aber noch lange nicht Schluss.

Im weiteren Verlauf, insbesondere für fortgeschrittene Anwender, präsentiere ich
Ihnen Fallstudien und Anwendungsbeispiele, die über die Standardnutzung hi-
nausgehen. Dabei beleuchte ich Funktionen, die selbst erfahrenen Nutzern oft
nicht hinlänglich bekannt sind.
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Einleitung
Hinweis

Hinweise zur Verwendung von KI finden Sie in solchen Hinweiskästen.

Tipp

Tipps, die Ihnen das Arbeiten mit KI merklich erleichtern, finden Sie in solchen
Tippkästen.

Aufbau des Buches

Dieses Buch ist in 13 detaillierte Kapitel unterteilt, die darauf ausgelegt sind, Ihnen
eine ausgewogene Mischung aus theoretischem Verständnis und praktischer
Anwendung zu bieten. Die Kapitel sind so strukturiert, dass sie eine steile, aber
gut durchdachte Lernkurve bieten.

Im ersten Kapitel, erhalten Sie eine Einführung in die KI-Grundlagen. Darauf auf-
bauend beleuchtet das zweite Kapitel, wie KI die Landschaft der Inhaltserstellung
revolutioniert. Im dritten Kapitel tauchen Sie tiefer in die Materie ein, indem Sie
sich mit ChatGPT und dem Prompt-Design vertraut machen, was das Fundament
für fortgeschrittene Texterstellungsmethoden legt.

Das vierte Kapitel führt Sie in die Welt des Text- und Blogschreibens mit KI ein,
gefolgt vom fünften Kapitel, das sich dem Copywriting widmet. Im sechsten Kapi-
tel sehen Sie, wie KI das Social Media Management verändern kann. Kapitel 7
bringt Ihnen die Anwendung künstlicher Intelligenz in der Unternehmenskom-
munikation und PR näher.  Im achten Kapitel lernen Sie, wie KI zur SEO-Optimie-
rung eingesetzt werden kann.

Ein spannendes Aha-Erlebnis erwartet Sie im neunten Kapitel, in dem die faszi-
nierende Welt der Bildgenerierung durch KI – von Text zu Bild – erforscht wird.
Das zehnte Kapitel befasst sich mit der Erstellung von Audio-Inhalten durch KI,
während das elfte Kapitel die Verwendung von KI in der Videoproduktion abdeckt.

Im zwölften Kapitel steht die Ethik von KI-generierten Inhalten im Fokus. Zum
Abschluss bietet das dreizehnte Kapitel einen Einblick in die zukünftigen Trends
und Entwicklungen im Bereich KI.

Begleitmaterialien

Zur Vertiefung und Erweiterung der Inhalte dieses Buches finden Sie Begleitmate-
rialien, Aktualisierungen und ergänzende Informationen auf meiner Website.
Dort veröffentliche ich regelmäßig weiterführende Texte und essenzielle Neuerun-
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Einsatz in der Lehre zur Förderung der KI-Kompetenz
gen, die nicht nur Ihr Verständnis der besprochenen Konzepte vertiefen, sondern
auch Ihre praktische Anwendung unterstützen. Diese Ressourcen sind als dyna-
mische Ergänzung zum Buch gedacht und werden kontinuierlich aktualisiert, um
Ihnen stets den neuesten Stand der KI-Entwicklungen zu präsentieren. Besuchen
Sie dafür bitte die folgende Website:

https://alexloth.com/ki-buch/begleitmaterialien/

Einsatz in der Lehre zur Förderung der KI-Kompetenz

Das Buch »KI für Content Creation« hat seinen Ursprung als praxisnahes Lehr-
buch und eignet sich daher ausgezeichnet für den Einsatz im akademischen
Bereich. In einer Zeit, in der KI-Kompetenz – auch bekannt als AI Literacy –
zunehmend an Bedeutung gewinnt, erweist sich dieses Buch als unverzichtbares
Hilfsmittel in der akademischen Ausbildung. Es bietet eine solide Grundlage für
Studierende und Lehrende gleichermaßen, um sich mit den Grundprinzipien und
fortgeschrittenen Techniken der KI-gestützten Inhaltserstellung vertraut zu
machen.

Das didaktische Konzept von »KI für Content Creation« orientiert sich an bewähr-
ten Lehrmethoden, ähnlich denen in meinen vorherigen Werken »Datenvisuali-
sierung mit Tableau«1 und »Datenvisualisierung mit Power BI«2. Diese Bücher
haben sich als maßgebliche Referenzwerke in ihrem Bereich etabliert und werden
in einer Vielzahl von Studiengängen eingesetzt, die von Betriebswirtschaft über
Sozialwissenschaften bis hin zu Ingenieurwissenschaften reichen.

Der modulare Aufbau des Buches erlaubt es Dozentinnen und Dozenten, einzelne
Kapitel oder Abschnitte flexibel in ihre Lehrpläne zu integrieren. Diese Anpas-
sungsfähigkeit ist besonders wertvoll, da sie es ermöglicht, die Lehrinhalte auf die
spezifischen Bedürfnisse und Ziele unterschiedlicher Kurse zuzuschneiden. So
kann beispielsweise ein Kurs im Bereich Marketing stärker auf die Aspekte der KI-
gestützten Content-Generierung und SEO-Optimierung fokussieren, während ein
Kurs im Bereich Informatik die technischen Grundlagen und ethischen Überle-
gungen in den Vordergrund rücken könnte.

Danksagungen

Ich möchte diese Gelegenheit nutzen, um meinen aufrichtigen Dank an alle dieje-
nigen auszusprechen, die zur Entstehung dieses Buches beigetragen haben.

1 Loth, Alexander. »Datenvisualisierung mit Tableau: Inklusive Datenaufbereitung mit Tableau 
Prep Builder«, 2021, MITP-Verlags GmbH & Co. KG.

2 Loth, Alexander und Vogel, Peter. »Datenvisualisierung mit Power BI: Der schnelle Einstieg in 
die Welt von Power BI«, 2021, MITP-Verlags GmbH & Co. KG.
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Durch eure Anmerkungen, Ideen und Expertise konnte ich sicherstellen, dass das
Buch nicht nur technisch und fachlich fundiert ist, sondern auch praxisorientiert.
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Alexander Loth
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Kapitel 1 

Die KI-Landschaft

Die Welt der künstlichen Intelligenz (KI) ist groß und vielfältig, insbesondere
wenn es um die Erstellung und Bearbeitung von Inhalten geht. In diesem ersten
Kapitel lade ich Sie ein, mit mir die facettenreiche Landschaft der KI zu erkunden.
Wir werden uns auf eine spannende Reise begeben, auf der wir die grundlegenden
Konzepte der KI entdecken und Sie werden verstehen lernen, wie generative
Modelle, wie zum Beispiel GPT, funktionieren, und einen Einblick in den aktuel-
len Stand dieser beeindruckenden Technologie erhalten.

KI ist nicht mehr nur ein Thema für Experten und Wissenschaftler. Sie ist zu
einem festen Bestandteil unseres Alltags geworden und beeinflusst unsere Art zu
arbeiten, zu kommunizieren und kreativ zu sein. Gerade im Bereich der Content-
Erstellung hat KI das Potenzial, nicht nur Arbeitsprozesse zu optimieren, sondern
auch neue Ausdrucks- und Interaktionsformen zu ermöglichen.

In diesem Kapitel möchte ich Ihnen eine solide Grundlage bieten, auf der Sie Ihr
Verständnis von KI aufbauen können. Dabei ist es mir ein Anliegen, das Thema
nicht nur aus technischer Sicht zu beleuchten, sondern auch die praktischen
Anwendungen und Möglichkeiten für Content-Creators im Blick zu behalten.

Lassen Sie uns gemeinsam in die faszinierende Welt der künstlichen Intelligenz
eintauchen und entdecken, welche Chancen und Herausforderungen diese Tech-
nologie für uns bereithält. So sind Sie bestens gerüstet, die Potenziale von KI für
Ihre Arbeit zu nutzen und gleichzeitig verantwortungsvoll mit den damit verbun-
denen Herausforderungen umzugehen.

1.1 Kurze Einführung in die künstliche Intelligenz

Künstliche Intelligenz (KI) hat in den letzten Jahren eine beeindruckende Ent-
wicklung durchlaufen und prägt mittlerweile viele Aspekte unseres täglichen
Lebens. Ursprünglich als Teildisziplin der Informatik entstanden, hat sich die KI
zu einem transformativen Element in verschiedenen Bereichen entwickelt, sei es
in der Medizin, der Mobilität oder auch bei der Erstellung von Inhalten.

KI ermöglicht es Maschinen, Aufgaben zu übernehmen, die bis vor kurzem noch
der menschlichen Intelligenz vorbehalten waren. Besonders hervorzuheben ist
dabei ihre Fähigkeit, menschliche Sprache zu verstehen und aus großen Daten-
mengen spezifische Trends und Zusammenhänge zu identifizieren. Diese Fähig-
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